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Venezianischer Karneval in Ober-Ramstadt 
 
Hoch her ging es am 26.01, 01.02 und 02.02.2013 in der Ober-Ramstädter Stadthalle. Vor 
der Rialtobrücke, zwischen Eiskaffee und Palazzo begrüßte Sitzungspräsident Bebbes das 
an diesen Abenden närrische Publikum. Nach ein paar Verhaltensregeln, z.B. das 
Aufstehen wenn Akteure die Bühne betreten oder verlassen, die der Sitzungspräsident dem 
Publikum mit auf dem Weg gab konnte gleich die die ONV Garde „Wintermärchen“ mit 
ihrem Gardetanz das Publikum begeistern. Schwer zu schleppen hatte der neue Protokoller 
Karl-Heinz Prietz nicht nur am närrischen Protokollbuch, nein er trat auch die Nachfolge von 
Heini Gunkel an, der das Amt des Protokollers von 1999 bis 2012 innehatte. Die kleinsten 
des ONV bezauberten mit ihrem Tanz „Italien“. 32 Purzel tanzten von klassischer bis 
moderner Musik und hatten hierbei sogar Hebefiguren eingebaut. Lisa Brinzing gab in 
diesem Jahr ihr Debüt als Funkenmariechen. Carola Lautz und Manuel Bitsch hatten 
einiges von ihrer Weltreise zu berichten, das sich jeweils aus dem Auge des Betrachters  
anders darstellte. Wasserspeier und Elfen, so der Tanz der „Dancing Teens“ war wieder 
etwas fürs Auge bevor „De Opper“ mit seinem Vortag als Jägersmann dem Publikum die 
Tränen in die Augen trieb. Die Mädchengarde präsentierte einen perfekten Gardetanz und 
benötigten keine Altbausanierung wie Sitzungspräsident Bebbes sie in seinem 
anschließenden Vortrag beschrieb. Im letzten Programmpunkt vor der Pause beraten ca. 2 
Tonnen geballte Manneskraft die Bühne. Die „Dreiboaner“ hatten in ihrem Tanz „Sister Act“ 
fast den ganzen Vatikan integriert. Nach der Pause brachten die „Batschkappen“ den Saal 

wieder in Stimmung und die Jugendshowtanz-Gruppe veranstaltete mit ihrem Tanz 
wahrlich ein „Puppentheater“.  
Bürgermeister Werner Schuchmann berichtete von seinem Einsatz als 
Bauchladenverkäufer und lässt seit letzter Woche am Rathaus nach neuen 
Geldquellen bohren. Weitere Gäste  an den ONV-Sitzungen waren Landrat Peter 
Schellhaas, Stadtverordnetenvorsteher Norbert Rohrbach, der erste Stadtrat Karl 
Vierheller , Stadträtin Ursula Pullmann und viele anwesende Stadträte und 

Magistratsmitglieder.  Außerdem konnten viele Vertreter befreundeter Vereine und der 
Karnevals-Prinz 2012 der Mainzer Ranzengarde auf den ONV-Sitzungen begrüßt 
werden. Rita Braun als „Oma Liesje“ mit Rollator hatte mit ihren Erlebnissen die Lacher 

auf ihrer Seite. Die ONV Stechergarde punktete mit ihrer Darbietung „Gondelfahrt“ 
beim Publikum, vor allem bei dem weiblichen. Er sucht Muschi – Sie sucht Ihn. Eine 
schlüpferiche Verwechselung von Lena Lautz und Christopher Feldmann die sich 
hören und sehen lassen konnte. Dass die beiden das erste Mal auf der ONV Bühne 
standen war ihnen nicht anzumerken. Die „Große Showtanzgruppe“ präsentierte in 
tollen Kostümen ihren Showtanz „Veneziano“. der wie jedes Jahr wieder ein 
Augenschmaus war. Diese Kostüme, sowie die Kostüme der voran gegangenen 
Tänze wurden von Mitgliedern der einzelnen Tanzgruppen selbst geschneidert. Die 
„Fulder“ brachten zu später Stunde noch einmal richtig Stimmung in den Saal. Mit 
deutschen Schlagern und Polonaise leiteten sie in die Final-Show über, die das 
Ende der Sitzung einläutete. Sitzungspräsident Bebbes gab noch einmal die 
Termine für den ONV Kinderkarneval am Fastnacht Sonntag und Fastnacht 
Dienstag in der Stadthalle bekannt, außerdem verwies er auf das Motto im nächsten 
Jahr. 2014 wird es Bayrisch in der Ober-Ramstädter Stadthalle. Der Narrhallaverein 
bedankt sich bei seinem närrischem Publikum und würde sich freuen euch im 
nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen. 
 


